
KI-Kolumne. Künstliche Intelligenz ist viel mehr als nur 
ChatGPT. Es gibt weit mehr Tools zur Textgenerierung 
auszuprobieren. Was also sind etwa die Vor- und Nachteile 
von Perplexity.AI, Google Gemini und Mistral? 
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Künstliche Intelligenz – dabei denken die meisten an 
ChatGPT. Sicher, das Tool des US-amerikanischen 
Unternehmens Open.AI ist gut: Es fasst Texte zu-
sammen, analysiert und generiert Bilder und schreibt 

von der Bewerbung bis zum wissenschaftlichen Artikel alles, 
was man sich wünscht. Es lohnt sich jedoch, auch andere Tools 
zu nutzen. 

Das geht einfach und komfortabel, wenn man sich eine Google-
mail-Adresse anlegt. Damit lassen sich viele KI-Tools nutzen, 
ohne sich überall zu registrieren. Ausprobieren sollte man dann 
einmal Perplexity.AI, ein Tool, das in Deutschland mit dem 
Magazin DER SPIEGEL kooperiert. Es zeigt verlässlich seine 
Quellen an. Unter „Vorlagen“ � nden Nutzer Anwendungen, 
um beispielsweise einen Urlaub zu planen oder eine Website 
zu durchsuchen. Telekom-Kunden können Perplexity.AI je nach 
Vertrag für ein Jahr kostenlos nutzen. 

Portion Skepsis 

Außerdem sollte man sich mit Google Gemini auseinander-
setzen. Das Tool hat eine „Deep Research“-Funktion. Die Ant-

wort braucht etwas länger Zeit, dafür ist sie häu� g so ausführ-
lich und fundiert, dass man daraus eine Broschüre erstellen 
könnte. Geben Sie einmal ein: „Was muss man beachten, wenn 
man sich als Zahnarzt selbstständig machen möchte?“ Indes, 
gleichgültig, wie gut der Text klingt: Lesen Sie ihn aufmerksam 
und mit einer Portion Skepsis. Es können immer Fehler darin 
vorkommen. 

Auch lohnt es sich, sich mit Mistral zu beschäftigen. Das Unter-
nehmen sitzt in Frankreich und kooperiert mit der franzö-
sischen Presseagentur Agence France Press (AFP). Damit muss 
sich das Unternehmen an die europäische Datenschutzgrund-
verordnung halten, und die Daten der Nutzer dürften sicherer 
sein als etwa bei KI-Anbietern in den USA oder China. 

Es muss nicht immer 
ChatGPT sein 
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Miele Professional. Immer Besser.

Entdecken Sie CompactLine – die clevere, platzoptimierte Lösung für eine effiziente und intuitive Aufbereitung 
von Instrumenten. Entwickelt für kleinere Teams, liefert sie schnelle, hygienische Ergebnisse mit maximaler 

Zuverlässigkeit und reduziertem ökologischen Fußabdruck. Dank ergonomischer Beladehöhe, Komponenten für 
unterschiedliche Instrumente und einer benutzerfreundlichen Oberfläche passt sich CompactLine perfekt an die 

vielfältigen Anforderungen jeder Dentalpraxis an. www.miele.de/pro/compactline-dent 

Setzen Sie auf Effizienz. 
Kompakt gedacht.

ANZEIGE

Es muss nicht immer 
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P R A X I S M A N A G E M E N T


